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18. Mai 2017 

Landesbüro MV der Friedrich-Ebert-Stiftung, Arsenalstraße 8, 19053 Schwerin 

 

 
 
Einladung zur Lehrerfortbildung ‚Schülervertretung heißt Schule verändern‘ 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die Schülervertretungsarbeit (SV) ist oft die erste Gelegenheit für Jugendliche, eine Inte-
ressenvertretung kennen zu lernen und sich zu engagieren. Diese frühen Erfahrungen 
prägen junge Menschen dauerhaft in ihrem Engagement. SV-Arbeit funktioniert dort 
besonders gut, wo engagierte Lehrkräfte die Schüler_innen unterstützen. Wir wollen im 
Rahmen der eintägigen SV-Fortbildung die Ziele dieser Arbeit beleuchten und die Rechte 
und Pflichten von Schüler_innen, die Rolle von SV-Lehrer_innen und die Rahmenbedin-
gungen einer demokratischen Schule diskutieren. 
 
Daher laden wir Sie gemeinsam mit dem Institut für Qualitätsentwicklung MV zu unse-
rem Seminar ‚Schülervertretung heißt Schule verändern‘ am 9. Juni in Schwerin 
ein um noch besser für die Arbeit mit engagierten Schülerinnen und Schülern gerüstet 
zu sein.  
 
Das Seminar ist als Lehrerfortbildung durch das IQ MV anerkannt. Anbei finden Sie 
das Programm, welches Sie erwartet. 
Gern können Sie sich per E-Mail, auf unserer Website oder telefonisch anmelden.  
 
Wir freuen uns auf Sie! 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Benjamin Himmler 

 
Friedrich-Ebert-Stiftung, Landesbüro MV, 
Arsenalstraße 8, 19053 Schwerin 
Tel.: 0385/512596, Fax.: 0385/512595 
E-Mail: schwerin@fes.de 
Internet: www.fes-mv.de 
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Programm 
 

9:00 Ankommen und Kennenlernen 
 
9:30 Evaluation der bisherigen SV-Arbeit: Stolpersteine und Best-Practise-
Beispiele 
 
10:30 Pause 
 
10:45 Grundlagen der SV-Begleitung  
 

 Rechtliche Grundlagen für die SV-Arbeit 

 Rolle, Aufgaben und Haltung von Beratungs-/SV-/Vertrauenslehrer_innen 

 SV-Projektarbeit 

 Aktivierung von Schüler*innen 
 

12:30 Mittagspause 
 
13:00 Einblick in aktive SV Arbeit 
 
13:30 Wahlweise Vertiefung von Themen und Anliegen der Teilnehmenden (z.B. 
SV-Wahlen, Öffentlichkeitsarbeit, Gestaltung von SV-Sitzungen, ...) 
 
14:30 Ausblick: Material, Vernetzungsmöglichkeiten, Dokumentation 
 
14:45 Auswertung 
 
15:00 Ende des Workshops 
 
 
 


